
Auszeichnung für exzellente Forschung und Lehre: Akademiepreis des Landes 
Rheinland-Pfalz 2026 geht an den Filmwissenschaftler Prof. Servet Ahmet Golbol

Servet Ahmet Golbol, Filmemacher, Drehbuchautor und Professor im Fachbereich Gestaltung an der Hochschule Trier, 
wird mit dem Akademiepreis des Landes Rheinland-Pfalz ausgezeichnet. Der Preis wird ihm von Clemens Hoch, Minister 
für Wissenschaft, Weiterbildung und Gesundheit des Landes Rheinland-Pfalz, und Prof. Dr. Andrea Rapp, Präsidentin der 
Akademie der Wissenschaften und der Literatur | Mainz, für herausragende Leistungen in Forschung und Lehre verliehen.

Dienstag, 24. November 2026 um 18:00 Uhr
Plenarsaal, Akademie der Wissenschaften und der Literatur | Mainz, Geschwister-Scholl-Straße 2, 55131 Mainz

Programm:
• Im Gespräch
	 Clemens Hoch, Minister für Wissenschaft, Weiterbildung und Gesundheit des Landes Rheinland-Pfalz, Prof. 	

	 Dr. Andrea Rapp, Präsidentin der Akademie der Wissenschaften und der Literatur | Mainz und Prof. Dr. 		
	 Johann-Dietrich Wörner, Vorsitzender der Jury, Moderation: Linda Kierstan, ZDF.

• Laudatio
	 Prof. Daniel Gilgen, Professor für Medienräume, Hochschule Trier 
• Preisverleihung
• Vortrag des Preisträgers
	 „BIAS – KI in der Strafverfolgung. Eine künstlerische Auseinandersetzung “
• Empfang im Foyer

Der Akademiepreis des Landes Rheinland-Pfalz wird seit 2001 vom Land Rheinland-Pfalz in Kooperation mit der 
Akademie der Wissenschaften und der Literatur | Mainz verliehen. Ausgezeichnet werden Persönlichkeiten, die im 
Bereich der Hochschulen des Landes exzellente und vorbildhafte Leistungen in Lehre und Forschung erbracht und 
maßgeblich den wissenschaftlichen Nachwuchs gefördert haben. Der Preis ist mit 25.000 Euro dotiert.

Die Jury: Prof. Dr. Johann-Dietrich Wörner (Vorsitzender der Jury), Prof. Dr. Thomas Bräuninger (Akademie der Wis-
senschaften und der Literatur | Mainz), Prof. Dr. Eva Martha Eckkrammer (Universität Trier), Prof. Dr. Antje Krause 
(Technische Hochschule Bingen), Dr. Heidrun Kugeler (Ministerium für Wissenschaft, Weiterbildung und Gesundheit 
des Landes Rheinland-Pfalz), Prof. Dr. Andrea Rapp (Akademie der Wissenschaften und der Literatur | Mainz) und 
Dr. Carola Zimmermann (Ministerium für Wissenschaft, Weiterbildung und Gesundheit des Landes Rheinland-Pfalz).

Prof. Servet Ahmet Golbol, geboren 1970 in der Türkei, studierte Filmwissenschaft an der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz sowie Film an der Kunsthochschule Mainz und Regie und Drehbuch an der Kunsthochschule für 
Medien Köln. Seit 2017 ist er Professor für das Lehrgebiet Narrative Formate in der Fachrichtung Intermedia Design 
an der Hochschule Trier. Als Regisseur und Drehbuchautor verfügt er über mehr als 20 Jahre Erfahrung in der Film- 
und Medienproduktion. Zu seinen Arbeiten zählen Spiel- und Dokumentarfilme, darunter „Absurdistan“ und „Zwei 
halbe Leben sind kein Ganzes“. Seine aktuellen Forschungs- und Filmprojekte befassen sich unter anderem mit den 
Folgen des Erdbebens von 2023 in der Türkei und den Risiken des Einsatzes künstlicher Intelligenz durch Polizeibe-
hörden. Gemeinsam mit Studierenden gründete und leitete er das Filmfest Trier sowie das Hochschulfernsehen „Die 
Campus WG“. Von 2013 bis 2017 war er als DAAD-Fachlektor an der Deutsch-Jordanischen Universität tätig, wo er 
einen Studiengang für Film und ein Filmstudio aufbaute. In der Lehre setzt er auf interdisziplinäre und praxisorien-
tierte Formate, in denen Studierende aus Film, Medienkunst, Games und Design gemeinsam medienübergreifende 
Projekte entwickeln. 

Download Foto Servet Ahmet Golbol: https://seafile.rlp.net/f/5b0234dd9bef435ba0de/

Medienvertreter:innen sind herzlich eingeladen. Wir bitten um eine kurze formlose Anmeldung an: 
pressestelle@adwmainz.de. 
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